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Gemeinschaft war nie wichtiger.

Deshalb sind wir Genossenschaftsbanken. 

Welch magische Kraft das Miteinander 

entfalten kann, erleben Sie an den

Feiertagen im Kreise Ihrer Liebsten.

Und in unserem Weihnachtsfi lm.

Wir wünschen allen

frohe Festtage.

Warnecke & Fietkau Steuerberater

Bahnhofstraße 35 · 51545 Waldbröl ·  02291-90741-0

oder per E-Mail an: info@revtax.de

Wir wünschen Allen eine schöne Weihnachtszeit 

sowie ein glückliches und erfolgreiches  

neues Jahr und bedanken uns für  

die gute Zusammenarbeit.

WA R N E C K E  &  F I E T K AU
ST EU E R B E R AT E R

Weihnachtsgrüße

Den Wald retten - Den Wald retten - 
Bäume schenkenBäume schenken

Marienheide. Auf  dem Domi-
nikanerplatz ist es auch im Dun-
keln hell: Der große Weihnachts-
baum mit vielen roten Schleifen 
leuchtet weithin.

Eine besondere Freude für das 
„Baumteam“: Bürgermeister Ste-
fan Meisenberg brachte durch 
Händeklatschen den Baum zum 
Leuchten - und das in großer 
Runde, denn das Anknipsfest 
durfte dieses Jahr wieder mit der 
Bevölkerung gefeiert werden. Die 
große Nordmanntanne stellte Ri-
ta Tokarski aus Jedinghagen zur 
Verfügung.

Die Bewirtung übernahm der 
amtierende Schützenkönig mit 
seinem Hof, dieses Jahr waren 
dies Sebastian Nieborowski und 
seine Frau Tatiana. Durch den 
Ausschank von Glühwein kamen  
Spenden von über 700 Euro zu-
sammen, die der Ökumenischen 
Hospizgruppe Marienheide zu-
gute kamen. Der Erlös wird jedes 
Jahr gespendet.

Übrigens: Wer einen geeigneten 
Baum für die kommende Ad-
ventszeit sein Eigen nennt oder 
einen guten Spendenzweck 
kennt, kann sich an die Gemein-
deverwaltung wenden (0 22 64/ 
4 04 40 oder info@marienheide.de), 
so das Orga-Team, das sich um 
das Aufstellen, Anknipsen, Fei-
ern und Abholen der ausgedien-
ten Weihnachtsbäume kümmert.

Die Organisatoren sind die 
Freunde Steffen Galster, Michael 
Schöneborn, Sven Platzen und 
Hendrik Herten.

Vor gut zehn Jahren haben sie 
das erste Mal im Industriegebiert 
Griemeringhausen an der Firma 

von Herten einen über zehn Me-
ter hohen Weihnachtsbaum auf-
gestellt. „Einfach für uns“, wie sie 
sagen. Bald haben sie das Auf-
stellen des Baumes im Marien-
heider Zentrum übernommen. 
Und da der Baum abgeschmückt 
und entsorgt werden musste, 
nahm alles seinen Lauf  - es wur-
de das Einsammeln der abge-
schmückten Bäume in Marien-
heide daraus. Das Einsammeln 
der ausgedienten Weihnachts-
bäume findet jedes Jahr am zwei-
ten Samstag im Januar im Gebiet 
der Gemeinde Marienheide statt 
- so auch 2023. Das ist dieses Mal 
der 14. Januar. Den Baum einfach 
an die Straße legen; ab 10 Uhr 
sind die Sammler unterwegs. Sie 
freuen sich über eine Spende, die 
wiederum einem guten Zweck 
zukommt; bislang kamen insge-
samt 16.000 Euro zusammen.

Helle Lichter, rote Schleifen - der 

Weihnachtsbaum im Marienhei-

der Zentrum. Foto: Hendrik Herten

Oberberg. Die Baumkampagne 
für den Wald im Oberbergischen 
Kreis läuft weiter. Das Katholi-
sche Bildungswerk sammelt im 
zweiten Jahr Bäume für den Wald 
der Zukunft im Oberbergischen 
Kreis. 4.000 Bäume waren es im 
vergangenen Jahr, die gespendet 
und in Engelskirchen-Loope und 
Lindlar-Hohkeppel gepflanzt 
wurden beziehungsweise noch in 
der jetzigen Pflanzperiode in die 
Erde kommen. 10.000 Bäume 
sollen es zusammen mit der jet-
zigen Aktion „Bäume schenken 
zu Weihnachten 2022“ werden.

Die Naturverjüngung soll mit 

klimaresistenten Baumsorten-
und Inselpflanzungen, also keine 
Plantagen, unterstützt werden.

Das jeweilige Pflanzkonzept 
wird mit den Förstern abge-
stimmt, um die dramatischen 
Kalamitätsflächen, die durch den 
Totalschaden am Fichtenbestand 
entstanden sind, schnell zu behe-
ben. Baumspenderinnen und 
-spender können eine Spenden-
quittung erhalten und dürfen auf  
Wunsch beim Pflanzen selbst 
Hand anlegen. Alle Infos zur Ak-
tion findet man unter: www.bil-
dungswerk-oberberg.de.
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Teamwork für den Teamwork für den 
Marienheider BaumMarienheider Baum


